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V

Vorwort

Im Jahr 2013 verstarb der von mir sehr geschätzte Kollege Prof. Dr. Lutz Michalski uner-
wartet. Es ist mir eine Ehre, sein Werk nunmehr in seinem Sinne fortsetzen zu dürfen.

Seit der letzten Auflage sind nun schon gut 10 Jahre vergangen, sodass ich es nicht bei 
einer einfachen Überarbeitung belassen konnte. Dieses Werk stellt eine grund legende 
neue Bearbeitung dar.

Auch methodisch und didaktisch habe ich Abweichungen zur Vorauflage vorgenom-
men. Während die 7. Auflage faktisch gänzlich auf Fußnoten verzichtet hatte, bin ich 
der Überzeugung, dass der Hinweis auf Literatur und Rechtsprechung nicht fehlen 
sollte, auch wenn ich nicht den Anspruch erhebe, Schrifttum und Rechtsprechung voll-
ständig wiederzugeben.

In didaktischer Hinsicht stelle ich jeder Lerneinheit eine Zusammenfassung dessen vor, 
um was es nachfolgend inhaltlich gehen wird. Ferner enthält dieses Buch nunmehr 
auch Aufbauschemata für die Fallbearbeitung und Grafiken zur Verdeutlichung von 
Zusammenhängen.

Das Buch wendet sich einerseits an Studierende der Rechtswissenschaften für die Er-
arbeitung des für die erste Prüfung notwendigen Stoffes, ist aber insbesondere auch 
für die Studenten der Wirtschaftswissenschaften verfasst, die an fast jeder Hochschule 
ein entsprechendes Modul zu belegen haben.

Wie jedes Buch stellt auch das vorliegende keine Einzelleistung dar. Von den vielen, 
die mich bei der Erstellung unterstützt haben, möchte ich vom Verlag C.F. Müller Frau 
Alexandra Burrer sowie Herrn Christian Lenz namentlich besonders hervorheben. 
Ihnen, aber besonders meinem Mitarbeiter Herrn Nico Weis gebührt mein aufrichtiger 
Dank.

Über ein Feedback sowie über Hinweise auf Fehler freue ich mich. Sie können mir 
jederzeit eine E-Mail an westerhoff@hs-koblenz.de senden.

Remagen, im Dezember 2019 Ralph Westerhoff

mailto:westerhoff%40hs-koblenz.de?subject=


VI

Vorwort zur 1. Auflage

Die vorliegende Neufassung versteht sich bewußt als eine Fortsetzung der von Wilhelm 
Herschel verfaßten Vorauflage des Arbeitsrechtslehrbuchs. Wilhelm Herschel hat als 
Praktiker und als Wissenschaftler über Jahrzehnte hinweg die Entwicklung des Arbeits-
rechts geprägt. Ich empfinde es als eine Auszeichnung, sein Lehrbuch fortsetzen zu 
dürfen.

Im Sinne einer Fortsetzung des Lehrbuchs und einer Einfügung in die Reihe „Schaeffers 
Grundriß des Rechts und der Wirtschaft“ war es mir ein Anliegen, die bisher verfolgte 
methodisch-didaktische Zielsetzung ebenfalls beizubehalten. Daraus ergibt sich, daß 
eine Übersicht über die arbeitsrechtlichen Problemstellungen gegeben wird, auf eine 
eingehende wissenschaftliche Diskussion aber weitgehend verzichtet werden muß. 
Ebenfalls verzichtet wird – insoweit auch der bisherigen Übung folgend – weitgehend 
auf die Angabe von Literaturstellen. Auf grundlegende Urteile zu den entsprechenden 
Problemkreisen wird aber hingewiesen.

Damit ist die Funktion dieses Lehrbuchs bereits vorgezeichnet. Es hat nicht die Auf-
gabe, zur wissenschaftlichen Diskussion arbeitsrechtlicher Probleme beizutragen. Viel-
mehr soll es dem Studenten der Rechtswissenschaften als „vorlesungsbegleitendes“ 
Buch und zu einer späteren Wiederholung des Stoffes und zur Kontrolle des Wissens 
dienen. Insoweit kann das Buch auch für Referendare nützlich sein.

Gleichfalls geeignet erscheint das Buch aber für Studierende der Wirtschaftswissen-
schaft und für Fachhochschulstudenten, in deren Studien Kenntnisse des Arbeitsrechts 
verlangt werden. Es ist versucht worden, die Rechtsfragen so aufzubereiten und di-
daktisch darzustellen, daß sie auch für diesen Per sonenkreis verständlich sind, wenn 
entsprechende zivilrechtliche Grundlagen vorhanden sind.

Bei der Abfassung des Buches hat mir meine Mitarbeiterin Frau Dr. Irmgard Küfner-
Schmitt wertvolle Hilfe geleistet. Ohne diese Hilfe wäre die Fertigstellung des Buches 
in so kurzer Zeit nicht möglich gewesen.

Ebenfalls zu Dank verpflichtet bin ich Frau Verena Faßold für die Anfertigung des 
Manuskripts und Herrn cand. jur. Volker Streibl für die Korrekturarbeiten.

Bayreuth, im Januar 1987 Wolfgang Gitter
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XXVIII Abkürzungsverzeichnis 

CGB Christlicher Gewerkschaftsbund Deutschlands
ChemG Chemikaliengesetz (= Gesetz zum Schutze vor gefährlichen Stoffen)

DAG Deutsche Angestelltengewerkschaft
DB Der Betrieb
DDR Deutsche Demokratische Republik
DGB Deutscher Gewerkschaftsbund
DRiG Deutsches Richtergesetz
DVO Durchführungsverordnung

EBRG Gesetz über die Europäischen Betriebsräte
EFZG Entgeltfortzahlungsgesetz
EGBGB Einführungsgesetzbuch zum Bürgerlichen Gesetzbuch
EStG Einkommensteuergesetz
evtl. eventuell
EWG-V EWG-Vertrag
EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
EuGH Europäischer Gerichtshof
EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft

f., ff. folgend(e)
FLG Gesetz zur Regelung von Lohnzahlung an Feiertagen

GewO Gewerbeordnung
GG Grundgesetz
GleiBG 2. Gleichberechtigungsgesetz
GMT Manteltarifvertrag für Arbeiter der Gemeinden
GS Großer Senat
GSG Gerätesicherheitsgesetz
GVG Gerichtsverfassungsgesetz

HAG Heimarbeitsgesetz
HandwO Handwerksordnung
HGB Handelsgesetzbuch
h.M. herrschende Meinung
HRG Hochschulrahmengesetz
Hs. Halbsatz

IAO Internationale Arbeitsorganisation
i.d.F. in der Fassung
i.d.R. in der Regel
IG Industriegewerkschaft
ILO International Labour Organization
i.S.d. im Sinne des
i.V.m. in Verbindung mit

JArbschG Jugendarbeitsschutzgesetz

KO Konkursordnung
KrW-/AbfG Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der 

umwelt ver träg lichen Beseitigung von Abfällen (Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetz)

KSchG Kündigungsschutzgesetz



XXIXAbkürzungsverzeichnis

LadSchlG Ladenschlussgesetz
LFZG Lohnfortzahlungsgesetz

MitbestG Mitbestimmungsgesetz
MontanMitbestG Montan-Mitbestimmungsgesetz
MontanMitbestErgG Montan-Mitbestimmungsergänzungsgesetz
MTB Manteltarifvertrag für Arbeiter des Bundes
MTL Manteltarifvertrag für Arbeiter der Länder
MuSchG Mutterschutzgesetz
m.w.N. mit weiteren Nachweisen

NachwG Nachweisgesetz
n.F. neue Fassung
NJW Neue Juristische Wochenschrift
Nr Nummer
NZA Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht

PatG Patientengesetz
pVV positive Vertragsverletzung

RAG Reichsarbeitsgericht
RdA Recht der Arbeit
Rn. Randnummer
RRG 1992 Rentenreformgesetz 1992 (SGB VI)

S. Satz/Seite
SeemG Seemannsgesetz
SGB Sozialgesetzbuch
sog. sogenannte
SprAuG Sprecherausschussgesetz
StGB Strafgesetzbuch
str. streitig
StrahlenschutzVO Strahlenschutzverordnung

TOA Tarifordnung für Angestellte
TÜV Technischer Überwachungsverein
TVG Tarifvertragsgesetz
TzBfG Teilzeit- und Befristungsgesetz

u.a. unter anderem
ULA Union der leitenden Angestellten
UNO United Nations Organization

VereinsG Vereinsgesetz

WHG Wasserhaushaltsgesetz
WV Weimarer Verfassung

ZDG Zivildienstgesetz
Ziff. Ziffer
ZPO Zivilprozessordnung




